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 Vorwort V 

Vorwort 
 
 

Vorwort 
 
 
Für die Neuauflage haben wir Literatur und Rechtsprechung aktualisiert. 

Besonders änderungsrelevant war das Baulandmobilisierungsgesetz, das am 
23.6.2021 in Kraft getreten ist.  

Unverändert bleibt es das Ziel des vorliegenden Buches das Öffentliche 
Baurecht in seinen wesentlichen Normstrukturen und Zusammenhängen sys-
tematisch darzustellen, damit die Leserinnen und Leser baurechtliche Fälle si-
cher lösen können. Wissensvermittlung und Fallbearbeitung sollen dabei Hand 
in Hand gehen. 

Wir bedanken uns erneut bei Lionel Beaucamp für seine sorgfältige Arbeit 
als studentische Hilfskraft. Anregungen und Verbesserungsvorschläge können 
Leserinnen und Leser gern an guy.beaucamp@haw-hamburg.de senden. 

  
Hamburg/Hattingen, im August 2022 Guy Beaucamp 
 Frank Stollmann 
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